
           

 

PRESSEINFORMATION   

 
 
Neuer Service für IKK-Versicherte 
 
 

medmonitor.de kooperiert mit der IKK 

 

(Hamburg, 20. November 2007)  medmonitor.de kooperiert 

mit Innungskrankenkassen (IKK), um deren Mitglieder n 

einen innovativen Service zu bieten: Steht eine OP an, 

finden die Versicherten den richtigen Klinik-Tipp b ei 

medmonitor.de. Auf www.medmonitor.de  können Suchende 

sich sowohl über die Patientenzufriedenheit als auc h über 

die Behandlungshäufigkeit in den circa 2.000 von de n 

Krankenkassen zugelassenen deutschen Kliniken 

informieren. „Mit der IKK haben wir einen attraktiv en 

Kooperationspartner gewonnen“, so Dirk Lanio, 

Geschäftsführer von medmonitor.de. „Mit der Bewertu ng ihres 

Klinikhaufenhaltes helfen die IKK-Versicherten ande ren 

Patienten bei der Suche nach einem geeigneten Krank enhaus 

und können auf medmonitor.de zudem die richtige Kli nik für 

ihre eigenen Bedürfnisse finden.“  

 

Die IKK hat derzeit über fünf Millionen Mitglieder – Tendenz 

steigend. medmonitor.de und die IKK verfolgen das gleiche Ziel: Ein 

transparentes und einfach zugängliches Gesundheitssystem. Mit 

ihrem hohen Informations- und Beratungsangebot hat die IKK 

bereits begonnen dieses Vorhaben in die Tat umzusetzen. Durch 

die Kooperation mit dem Kliniksuchportal medmonitor.de wird das 

Ziel „Mehr Transparenz im Gesundheitswesen“ weiter fokussiert 

angegangen. medmonitor.de verschafft seinen Nutzern seit Mai 

2007 einen kostenfreien Überblick über die Behandlungsqualitäten 

deutscher Kliniken. Künftig präsentieren einige 

Innungskrankenkassen ihren Versicherten diesen Service, mit dem 

die Patienten das geeignete Krankenhaus für ihre Operation finden 

können.  



           

 

 

Information:  

medmonitor.de, der erste unabhängige bundesweite Kr ankenhausführer 

im Internet, wurde im Mai 2007 gegründet. Das Porta l bietet kostenfreie 

Informationen für alle, die sich einen Überblick üb er die 

Behandlungszahlen und Patientenzufriedenheit in deu tschen Kliniken 

verschaffen wollen. Dabei steht das Thema „Glaubwür digkeit“ an erster 

Stelle: Die Plattform ist unabhängig von Ärzten, Ve rbänden und 

Krankenhäusern. Derzeit sind 30 Diagnosen abrufbar,  die circa zwei 

Drittel aller planbaren Diagnosen abdecken.  

 
Mehr Informationen unter www.medmonitor.de  
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